
eine tierische Show über Vorurteile und Andersseineine tierische Show über Vorurteile und Anderssein
Ein Stück über Vorurteile und den 
Umgang mit dem Fremden. Trotz 
ernstem Hintergrund mit Esprit und 
Augenzwinkern in Szene gesetzt. 
Gespielt wird auf drei Ebenen, in denen 
sich Sequenzen mit zum Teil lebens-
großen Puppen, poppiger Livemusik, 
dem klassischen Moritatensänger und 
originellen Dialogen abwechseln. Aus 
TV und Medien nur allzu vertraute 
Schlagworte und Kommentare werden 
Wort für Wort in den Mund einer klein-
bürgerlichen Tiergemeinschaft gelegt 
und demaskieren so mit viel Humor 
Vorurteile unserer Gesellschaft. 

Die Presse urteilt:
“Leider scheint das Stück zeitlos aktuell 
zu sein. Die Kinder quietschen vergnügt 
über jene Dummheit, bei welcher den 
Erwachsenen gerade das Lachen im 
Halse stecken bleibt.“

INHALT:
Im Dorf der Tiere scheint alles in 
bester Ordnung. Sie haben genug zu 
essen, jeder hat sein hübsches Häus-
chen mit einem Kühlschrank drinnen 
und ein Bett zum Schlafen. Bis eines 
Tages ein Fremder in den verlasse-
nen Turm einzieht und seltsame Dinge 
vor sich gehen. Dann hat plötzlich das 
Schwein einen Dachschaden, und der 
Ziege verbrennt es ihr Horn. Sogar das 
Huhn muss Federn lassen. Und warum 
streiten der Esel und die Kuh jetzt so 
oft? Und führt der Bach nicht weniger 
Wasser als sonst? Außerdem hat sich 
das Wetter verändert. – Und wenn es 
für all das keine Erklärung gibt, dann 
scheint eines naheliegend: Der Fremde 
hat damit zu tun! Einer, wie man ihn 
noch nie zuvor gesehen hat. 
Ein Fisch namens Ananas!
Ananas wie Bananas!
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